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Klr. 2«2. Donnerstag den R3. November «85«.

2. 2036. (3) Nr . 2333
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamte Obcrlaidach, als
Gericht, werden Diejenigen, wrlche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 21. J u l i 185« mit
Testament verstorbenen Drittelhüblers Johann Ku
lenzhan von Hor,ul eine Forderung zu stellen l)aben,
aufgefordert, bei diesem berichte zur Ameldung
Und Darthul lng ihrer Ansprüche den 22. Novemder
l856 Frül) 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
besuch schriftlich zu überreichen, widrigens denscl>
^ü an die Vcrlassmschaft, wenn sie durch die Oe^
Mahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen
kin Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht,
am 30. Ju l i 1856.

Z 2035. (3) Nr . 2315
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n »
s ch a s t s . G l a u b i g c r.

Von dem k. k. V^zirksamte Oberlaibach, als
bericht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger
"n die Nerlassenschait des am 8. August !855 ohne
Testament verstorbenen Diittelhüblers Ioscf Schega
von Horjul eine Fordeiulig zu stellen haben, auf-
^fordert , bei diesem Genchtc zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den 2 6 . N o v r m
^.^ l, I . Früh 9 Uhr Hieramts zu erscheinen, oder
bls dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widr i ,
gens denselben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldetcn Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
'hnen ein Pfandrecht qebührt.

^ - t. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
30. Jun i l856.

2- 2034. (3) Nr. 2316.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n -
s c h a f t s . G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamtc Obcrlaibach, als Gc-
tlcht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
^le VeNasscnschaft des am 2. September l855 ohne
^estamcnl verstorbenen Kaischlers Lorenz KogoU'
'^ek von Echönbrunn' eine Forderung zu stellen
^ e n , aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Am
^°^Ung und Dal th i iung ihrer Ansprüche den 2 l .
Member l. I Früh 9 Uhr Hieramts zu erscheinen,
^ ^ bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi-
^ 6c,ig denselben an die ^cilassenschast, wenn sie durch
^ . ^ h l u n g der angemeldeten Forderungen erschöpft
j . lde, f ^ „ weiterer Anspruch zustande, als insofern
" t " ein Pfandrecht gebührt.

Dberlaibach am 30. Jun i 185«.

Z. I98U. (4)
Um vielseitigen Anfragen zu genügen, ist der

echte
fteirische Kräuter-Saft fur Nrustleidende

fortwährend und in bester Qualität zu haben
in 3 aibach bei Herrn «Fo/«. H t i e b e l und in S t e i n beim Herrn Apotheker «Fa / ,n .
^ F ^ De r alleinige Erzeuger deS ,,< « l» t t >z »t<?» >»«>>Q«l I^ r i»«T^ l .<> i iz l<O»", Apotheker

«'»»rzzz^iltovR' i n G r a z , bittet, selben nicht mit a n d e r n untcr derselben Benennung in
Handel gcseßtcn F a b r i k a t e n zu verwechseln.

c > ^ Die Flaschen des „echten steirischen Kräuter-Saftes" sind aus weißem G l a s , nack oben
konisch znlaufend «ud m i t Z innkapse ln , auf welchen (wie auf der Flasche selbst) das
Gepräge: ,,/Kz,«t>>Q>k<» x u , n »i»»H«l>«',U «>» « , ' » » " und , . I R > ^ " angebracht ist,
sorgfältig verschlossen, übrigens mil Etiquels sammt Namensnnterschr i f t dcs Grze«.
gers versehen.

Preis einer Flasche 5 » kr. E V t . ; weniger als zwe i Flaschen werden nicht versendet.
Die Verpackimg von zwe i oder v i e r Flaschen wird mit 20 kr. (5M. berechnet.

^ Z " Wir verwahren uns gegen alle F a l s i f i k a t e , und bitten, die obige Beschreibung der Flaschen zu
beherzigen.

Z. 2160. ( l )

W . Sahla, Maler aus Graz,
bietet dem verehrlichen P u b l i k u m der Stadt Laibach seine Dienste zur Aus-
führung von A r a N s h I N v e N t - , sowie von allen andern Malereien für die
nahestehenden Festlichkeiten.zur beglückenden Ankunft Allerhöchst ihrer k. k. aPost.
Ma jes tä ten , und zwar nach lauter eigenen, noch nirgends verwendeten
Or ig i na l - Zeichnungen.

Bes te l lungs-Loca le : Stern-Allee, Nr. 21, neben dem Galanterie-Buch-
binder Herrn M a t h . Gerber.
Z. 934. " I ß )

A Die nach chcmisch-pharm.ittlitischm Grmidlätzcii auf das sorgfä l t igs te und Zuverlässigste bcrtttctcn M

ß D ^ Medicanlentösell Seifen, ^WG K
M bewährt durch dic erfreulichsten Gl^cb»iff. viclfachcc wissenschaftlicher Prü fungen und praktischer H
X AnweudllNgeN/ lmiucn i» fol̂ nidc» »2 verschiedenen Gattungen dcn Hn-r^u Acrzlm und dc»i hilfsbcdurftigcn /^
M Publilum mit gcrcchtcv Zuversicht cmpfohlm wcidm. D
D ü 8tü<'Ii noU8l 1'r<»t,p6t:l) Xr . 0 . N. ü 8lüok n«wt ?ro8peot, Xr . 6 . U. ^
^ .U«Äl iH»i>8oK<L», li»:i 8cic)p1l<In 32 L ^ l l Q Q r - ^ i e i t Q , dci 8onuppen 20 A
W ««»«z,«,»t.55<>ii<.-, d<̂ i clli on. i lu l l l l l i i l ic i . 20 I,vl>Q»rt l»rH».. l !z i^»lt». d^ i /o iu k i iinkll<>itl!n 20 H
s^ V ^ i ' , » < ' , » < i « . « ^ « F < . , licj I.nllmlm^.'l» . . . 20 « « N ^ , » - 8 ^ j l t ' , !n>i IllNllnni'.'innoill'n . . 20 A
^ « < ; » ^ t t < ? . ^ t ' i l « » , del «l ir. i l l l l I luul . . . . 23 8 « , « v ^ « ^ » > « < . » l < . , dci I lml lnu^Ll i l i^cn . 20 I
N ^ " ' " > ' l » t » r - « « > , F t » , d.̂ l lill<m»u!i«mu« . . 20 ! « o « „ , « , . i , . - 5 ! ! i . . / . u ^ ü l k . m l ^ ^ V . l ^ l n u i ^ n 20 M
^ 8 e N ^ t < > I . z t > « I > 8 < ? j ^ , l i ^ . :ll!.-n^u8«clil. 27 z /1«,»,«<>,»ii»«<>^zz'<., I x i Vciluirlu>^<!n . 20 V
N I t t dlN l'cigssllgtci! Prospekten werden dic vcrschkdcncn Wllsc» angtgcbc«, in dencn dicsc Hciüiittcl i w H
^ zweckmäß'Bc 'lnwcndmn; siudcn, so wie die Uann>N'"lti^lit, in der sie, vermöge der als ft praktisch ann'saimim ^ ,
H? Hei feuform nüt Erhöhung ihrcr längst ervwl'tcn Wirlsaoiscit, verwerthet werden föuucn; denn dir Sc i fensorm W
U >-̂ Ẑ «?>V '^ ^ ' ^'^l l^' uicht allein dein Patienten den (̂ el'ranch wirlftnner äußerer Mittel erleichtert, sondern auch ^
^ / M ^ u z M ^ ^m Ar t̂e eine eindringlichere und allgemeinere Anwendnng st'lchcr Mittel darlnctet. H
^ l^5 » H l Die medicamentöscn Seifen werden nur in Tabletlcn von 2'/. Unzen-Gewicht vcrlailft und M
? > M ! ^ W ^ sind an beiden Ende» ihrer amtlich depDnirtm ^tiquettö mit nebenstehendem Tiegel versehen; daö V
^ ' v ^ * I ^ alleinige Depot für Laibach l'esiudet sich beim vipothcler Hiar l P r e t t n e r , K l a g e n f ü r t beim H/
X Apotheler '̂lnton Äeinil.^ T r i e f t beim Apotheker I . Scrravallo und Apoth. ^arlo Zanctti und in vtcustadtl beim X
N Apotheker Dominik Rizzoli. M

Mehrere Tausend

Beleuchtungsglaser,
sammt eisernen Drähten zum Einschrauben, sind im Koliseum
w verkaufen. 100 Gläser sammt Drähten kosten 3 fl., einzeln
ledes Glas sammt Draht 3 kr. Wie man viele Fenster in we-
nig Minuten zwischen Winterfenstern durch eine einfache Bor-
Uchtung reich beleuchten kann, wird heute Abends im Kol i
'eum zu sehen sein.



«74

Z. 20«7. (3) N l . 21.̂ 0
^ d i l- l.

Vom k. k. Kreis^ciichte in Neustadt! alZ KlN
kurs» Instanz wird bikannt gcgcdcn:

Es wlirde die öffentliche Feilbietung der zur
Adolf Skrcm'schcn KonkurS Massa gehörigen Pre-
ziosen, als : einer silbernen Tabakdose, eincs goldenen
Siegelringes, eines dto, mit Karneol, sechs silberner
Eßlöffel, cincs dlo. I^orleglösscls und zwei silberner
Kasschlöffcl bewilliget, und hiczu die Tagsatzungen
auf den 21. Viovembcr lind «9, Dezember l. I . ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr vor diesem Gerichte
mit dem Anhange axgeordnet, daß dicsc Prc
ziosen nur um oder über den Schätzungswcrth
an den Meistbietenden und gegen gleich dare Be
zahlung werden hintangegeben wcrdcir, und daß die
nicht also an Mann gebrachten bis zuin eifolgtcn
Klassisikalionslirtheile wcrdcn ausb'wahrt werden

^lcustadtl ain 15. Oktober 1856.

3. 2068, (3) Nr. 2738.
E d i k t .

Aon dem k, r. Bczirksamte Nadmannsdorf,
als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

" Es sei über das Ansuchen des Herrn Matthäus
Ktrschmaiiz von Wocbcinc.vellach, numin« der ^o
kalirkirchc von Wochcincrvcllach, gegen Karl Mally
von Veldes. N'cgcn auö dem Urtheile vom 4. Juni
1855, Z. 2604, schuldigen 50 si, E. M. c. 3. c,,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm
iiehtern gehörigen, i,n Grundbuche der Probstcigilt Na»,
mannsdorf zul) Ncttf. Nr. 80 vorkommenden Ein-
v'ertelhude und der im Grundbliche der Herrschait
Vcldes «ill^ Uld 9ir. 507 vorkommenden Drittel-
hübe zu Vcldes, im gerichtlich erhobenen Schätzungs
werthe von >500fi. E. M . gewiUigct, und zur Vor-
nähme derselben die exekutive Feilbietungstagsatzung
auf den 28. November I. I , auf den 8. Jänner
und auf den 7. Februar l857 , jedesmal Vormit-
tags um 9 Uhr in der hicrortigrn Gerichlskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die seil-
zubietende Realität nur bei der letzten FciN'ictrmg
auch unter dem Schätzungswert!)«: an den Mcistbic
tenden hintangeqeben werde.

Das Schätzungsprorotoll, der Grundbuchsex
trakt und die ^izitationsbedingnissc tonnen bei die>
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
am 2 l . Oktober »856.

g. 2069. («) Nr. 3096.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte Radmannsdorf, als
Gericht, wird yicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Leonhard Zhu.
fer von Kropp, gegen Joses Andcrl von Kropp.
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 28.
Juni «856, Z. 2557, schuldigen l 50 ft. E. M, c. 8. c ,
in die exekutive öffentliche Versteigerung des, dcm
iletzlern gehörigen, im Grundbuche der vormaligen
H<llscha,t Radlnannsdorf zul> Post-Nr. 149 oor-
kommenden Eßf''uels in der Schmiedhülte u» N l l ^ i
mie 5 îagelschinidstöcken scimnit Kohlbarren, im g<'
sichtlich erhobenen Schätzungswerte von 175 fi.
E M . grwilliget, und zur Vornahme derselben die
Fcilbiclungslags^tzungtn auf den 9. Dezember l. I . ,
auf den i0, Jänner und auf den 5. Februar l857,
jedesmal Vormittags um 8 Uhr in dieser Gerichts,
kanzle, mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil.
dielung auch unter dcm Schätzungswcrthe an den
Meistbietenden hintangegcbcn werde.

Das SchätzungsprotokoU, der Grundbuchstx'
trakl und die Lizitalilmsbedingnissc tonnen bei diê
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eiw
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
am 20. September 1856.

ü. 2070. l3) Nr? 3308
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Radmannsdorf, als
Gericht, wird hicmit bekannt gcniacht:

Es sei über das Ansuchen der Maria Hafner
von Kropp, gegen Simon Aschn-ann von Kropp,
wegen aus dcm Urtheile vom 2. Februar 1856, Z,
l ! 4 2 , schuldigen 400 fl. E. M . c. 5. c' , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm Letzter»
gehörigen, lm Grundbuche der vormaligen Herrschaft
Uiadmannödorf 5uli Post Nr. ^2 , Rcllf. Z. ,,?!>,
vorkommenden Flauses Konsk. Nr. 3 >n Kropp, und
des im nämlichen Grundbuchc i,ul, Post.^lr. 2U8
vortlnnmendcn Waldanlhciles 2» ^».'linin verlern,
im gellcl,<'.ich erhobenen Schätzungswerthe von 475 st.
E M . gewil l igt, mid zur Vornahme oersclden oie
exekutiven FnlbieUmgslagsatzungcn alij den l . Dc-
zrmocr I. I . , aul dcn >u. Jänner und auf den 5.
Februar l857, jedcömal Vormittags um 9 Uhr in
der hierortigen Gerichtökanzlei mit dem Anhange
bestimmt wolden. daß die «cilz^dictcnde Realität nur
bei 5er letzten Feilbielung auch unter dem ^chät.
zungswcrlhe an dcn Meistbietenden hintangcgebcn
weide.

Das Schätzungsprolokoll, der > GrulUduchöcr
lrakt ui.o die ^zilu.'lonsdcdingnisse tonnen dcl diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cingchhen
weldcn.

K, k. Bczirisamt Radmannsdois, als Gericht,
am 5. Ottobi-r »856.

t i . 2071. (^!) Nl'. 2295-
E d i t t.

Das t. k. Bezirksamt Radinannsdorf, als Ge-
ncht, milcht betanlii: ^

Eb sei übel Anlangen drö Primus Ambroschitsch
aus Ranl l , gegen Mm« Ambroschilsch von ^ort, die
txetutwe Fellbittung der, der Mlna Ambroschüsch
aus der EintaiuwoltungSurtunde des k. t. iüezirts
gerichteb Radmannsoorf vom 2 l . August l 8 5 ^ , ^ .
47,7, an, cie Real.tät Rett. Z. l 7 , Ull ^ell,cha,l
Raomannbduri zustehenden, gciichtllch uuf 2 l4 ft.
bewcrthelcn Eigrnthumsrechlo, wcgcn aus d^n Ur-
«heile vom l i . August 1853, Z. 3369, schuldigen
96 si. l:. 8. c , bewilliget und zu deren Vor-
nähme die Tagsahungcn aus den 12. Dezember l.
I . , auf dê ! 10. Iannel lind auf den 5. Februar
1857, jcoeslnal Vorniiltags 9 Uhr in der hicror«
ligen Gllichtskanzlci anglol0!lil worden, daß oie seil°
zubieleildc Realität nur bei dlr letztr» Feilbictung
auch unter dem Schatzungöwerthe an den Meistbie-
tenden hintangegedln weroe.

Das Schatzungsprolotoll, der Grundbuchser'
tratt und dlc Lizltalionsbedingnisse können bei die.
>em Gerichte in orn gewöhnlichen Amtsstunoen ein«
gt̂ ehen w»rden.

K. t. Bezirksamt Radmannsdors, als Gericht,
dci, 24. August l65«. ^ z

^ . 2 0 7 2 . ( 8 ) Nr.^I.'
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksxmte Radmannsdorf, als
Gericht, wird hicmit betanol gemacht:

Es sei über Ansuchen deö Andreas Schliebcr
von Milleioobrvua, gcgcn Simon Aschmann von
Kropp, wegen aus dcm Urtheile 000. 21. Jänner
Z. 234, schuldigen 350 fi. E M . c. 5. c., in die
»xckulioe öffentliche Versteigerung des, dem littztern
gchöligcn, im Grundbuche der voimaligcn Herrschaft
Radmannsovrf 5ul> Post.Nr. 157 vorkommenden
Eßfeuers «a d^ l»^ , das zweite vom obern Ein-
gange mit 5 Nagelschmidstöckcn sammt dabei befind-
lichem Kohlbarren, im gerichtlich erhobenen Schä't-
zungäwcrlhc von l80 ft. (^M. gcwiUigct, und zur
Vornahme derselben die Fcllbictungs.-Tagsatzungen
auf den 22. November, au> dcn 20. DezlMder l,
I . und auf dcn 20. Jänner 1857, jedlsmal Vormit-
tags um 9 Uhr in dieser ^erichtskanzlei mildem An-
hange vlstimmt worden, daß die feilzubietende Rca-
cita: nur bci der letzicü Fcilbietung auch unter dem
Schätzungswerlhc an dcn Meistbietenden hintangege-
bcn weroe.

Das Schätzungsprrtukoll, der Grundbuchsex,
lrakt und die ^izUaltonsbcdingniffc können bci die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amttzstunden ein
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
am 8. Oktober »856.

F. 207 6.' ( 3 l 3 i l . "4488.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamle Reifniz, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Zhclelchnit
von Rr i fn iz, gegen Josef Pugcl, von Kaplou Nr,
7 , wegen aus dem Vergleiche ddo. 2 l . Oktober
1852 schuldigen 9 st. 53 kr. l). ». <-., in die exeku-
tive Versteigerung i-er, dem Letzlern gehörigen, im
Grundbliche der Herrschaft Weißenstcin vorlom
mendcn Realität 8uli Ucb. Fol. Nr. 75 a, im gc
lichtlich erhobenen Schätzungswert!)? von si. kr
gewiUigct, und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungstagsatzung auf den 18. November, die 2. auf
den 19. Dezember 1856 und die 3. auf den 19.
Jänner 1857, jedesmal Vmmiltags um 10 Uhr
in der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt wo»
den, d^ß die Realität nur bci der 3. Fcilbietung
auch unter dcm Schätzungswert!)« hinlangegcben
weiden würde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grundbuchscr-
trakt und die ^izitationsdcoingnisse lönncn bei dic>
sein Gerichte eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 9.
Oktober 1856.

Z. 2977. (3) Nr. 4544.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt,.' Reifniz, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci mit Bescheide vom 9. Oktober 1856,
Nr. 4544, in die exekutive Feilbietung der, dem
Josef Br.idatsch gehörigen, in, vormals Herrschaft
Weißenstcincl Grundbuchc znk Urb.Nr. 41 vortom-
Minden Realität zu Zhrctcsch Nr. 4 , wegen der
Magdalcna Sturem von Maßern schuldigen 358 fi.
4?'/2 kr. c. ». c., gcwilliget und zur Vornahme die
eiste Tagfahrt auf den 17. November, die zweite
auf den !8. Dezember I85(- und die dritte an, den
19. Jänner 1857, jedesmal Früh 10 Uhr im Orte

Zhlclesch mil dcni Vcifüaen angeordnet woeoen,
daß ,die Realität erst oei der dritten TagN'hrt auch
unter dem Schätzungswcrthe pr. l285 ft. 20 kr.
wird hintangegcbcn werden.

Der Grundbuchsextrakt, die Bedingnisse und
das Schätzungsprotokoll können Hieramts eingesehen
werden.

K. t, Bezirksamt Reisniz, als Gericht, am -̂
Oktober 1856.

t j ' 2078^ (3) " ^ ^ Nr""4580
E d ' i ^r i .

Von, k. k. Bezirksamt? Reisniz, als Gcricbl,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci mit Bescheide vom 14. Ottober 185b,
Nr. 4580, in die exekutive Heilbictung der, de'N
Johann Slovak gehörigen, im vormals Herrschaft
Aucrsberger Grundbuche 5uk Urb. Nr. 724 vorloM'
mendcn Realität zu Großpölland ilir. 1 1 , wcge»
dem Anton ii^uschin von Oöcrdorf schuldigen lvosi
c, H. <: , gewilliget und zur Vornahme die erste
Tagfahrt auf den 18. November, die zweite auf dc»
!9. Dezember l856 und die dritte aul den 19. Iä l^
ncr 1857, jedesmal früh 10 Uhr in der Amlökanzle'
mit dem Beisatze angeordnet worden , daß die Res'
litat erst bei der dritten Tagfahrt auch unter den«
Schätzungswerthe pr. 962 fi. 20 kr. wird hintangc-'
geben werden.

Der Grundbuchsextrakt, die Bedingnisse unv
das Schätzungsprotokoll können täglich hiergerichls
eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am «4>
Oktober 1856.

Z. 2079. (3) Nr. 474s>
E d i k t .

Wcil bei der mit Edikt vom ,6. Jul i 1856
Exhib. Nr. 3310 auf den 13. Oktober ,856 l.'c<
stimmte 2. Feilbietung der Andreas Kraußi'sche"
Realität in Kleinlack kein Kauflustiger erschienen ist,
so hat es bei der 3. auf dln 15. November 185t»
angeordneten Feilbietungstagfahrt sein Verbleiben-

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am l5>
Oktober 1856. ,

Z. 2080. (3) 3l l . 495s.
E d i k t .

Uebcr Einoerstandniß der Parteien wird die
mit Edikt vom »6. August 1856, Nr. 4183, al>!
den 25. Oktober l, I , angeordnete erste cxckut. Feil'
bietung der Andreas Henzhma'schen Realität >"
Traumk für abgehalten angenonimen, und l)at cs
dei der 2. und 5. auf den 24. 'November und 22»
Dezember 1856 angeordnelen Feilblttungölagsahlt
scin Verbleiben.

K. k. Bezirksamt Rcifniz, alö Gericht, am 25-
Oktooer 1856. ^

Z. 2081. (3) Nr. 27S?'
E d i k t ,

Vom k. t. Bezirksamte Laas wird mit Bej^
auf das Edikt vom I I . September d. I . , ^ '
2395, tulid gemacht, daß die znr Vornahme "^
<xclutivln Ziildictung der, dem Mathias Pajt v"
Raune gehörigen Realität, pcto an Steuern ""
Grundcnlklstung schuldigen 51 si. 4 ' / ^ tr. c. « ^ "
aus den 30. Oktober d. I , angeordnete erste 3"»
satzung über Einvcrständniß des Exekutcn »mt ve».
ais abgehalten angesehen w i rd , daß es dei dcr "
den 29. November und 29. Dezember l. I . a"ö
ordneten zwei lctzien Feilbiclungen unverändert »
verbleiben dabc. «^

K. k. Bezirksamt Laas am 25. Oktober l ^ '

Z, 2082. ' ( 3 ) " Nr. 27?"'
E d i k t . <

Vom k, k. Bezirtöamle Laas wird mit ^ H ^
auf das Edikt vom I I . September 1856, ^
2396 , kund gemacht, daß die zur Vornahme ^
nekuliven Feilbictung der, dem Andrä iüczl'"l ^,
Hiuschkarjc gehörigen Realität, ^ct,a an S ^ ^
und Grui'dentlastung schuldige» 45 si. 3« »̂ ^e
<-. H. <:., auf den 30. Oktober d, I . c>"S^° l̂»
erste Tagsatzung über Einverständnis; des ^ ? ^ l?ei
>nit dcm als abgehalten angcschen wird, b ^ ^ l d.
dcn auf den 29. November u»o 29. Dcze"' ^ ^ .
I , angeoldluten zwei letzten Feilbielungr" " '
dcrt zu verbleiben habe. ,356.

K. k Bezirksamt iiaas am 25. V t t o ^ ^ _
^ - , ^^ 27«' '

^ 2083. (3)
E d i k t . >. Bezug

Vom k. k Bezirksamte Laas wud mn ^^^^
auf das Edikt vom l>. September >856/ '^,,^cn
kund gemacht, daß die zur Vornähme der l ^ ^
Feilbictung der, dem Michael Slritos "on ^ ^ „ h ,
gehörigen Realität, pcw. an Steuern u n ^ ^ ^ ^
entlastung schuldigen 52 st. 58 / l ' «. T<,gsa<!""g
den 30. Oktober d. I . angeordnete er,ie " »^^ ^ .
über EinvcrsUndniß des Exekuten m l l ^ ^ ^ ^ „
gehalten angesehen w i rd , daß cö bel ^ ^̂  ^^ne.
29. November und 29. Dezember d. ^ . ^ ^ r -
lcn zwei letzten Feilbielungcn un.eranoe
bleiben habe. Oktober 1856.

K. k. Bezirksamt i!aas am ^5- ^


